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„Ehre sei Gott in der Höhe  und Frieden den Menschen auf Erden.“ 
(Lukas 2,14) 

  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
„Frieden auf Erden“ bleibt auch 2023 leider eine unerfüllte Sehn-
sucht. Ein Wunsch der für manchen in diesen Tagen vielleicht be-
sonders naiv und einfältig klingen mag. Und in der Tat sind wir am 
Jahresende hiervon immer noch sehr weit entfernt. Mitnichten ist 
die Welt friedvoller und sicherer geworden. Vielmehr leben wir in 
einer Zeit mit großen Umbrüchen und vielfältigen Krisen. 
  
Nicht allein nur wegen der Kriege in Europa und Palästina, son-
dern auch angesichts der erfahrbaren Auswirkungen von Infl ati-
on, Rezession, Energie-, Flüchtlings- oder Klimakrise blicken wir 
mit Sorge in die Zukunft. Wir erleben eine Gleichzeitigkeit von 
Krisen wie wohl selten zuvor in der Nachkriegsgeschichte unseres 
Landes. Die Zerbrechlichkeit von scheinbaren Gewissheiten und 
der Verfall von Sicherheiten hinterlassen bei vielen Menschen 
große Befürchtungen, fühlbare Ängste und tiefe Verunsicherung. 
Aufgrund der angespannten Lage in der Welt und der vielfältigen 
Probleme im eigenen Land scheinen einmal mehr Zusammenhalt 
und innerer Friede aufs Äußerste gefährdet zu sein. So hat derzeit 
ein nicht zu unterschätzender Anteil unserer Bevölkerung das 
Vertrauen in den Staat, seine Institutionen und die demokratische 
Grundordnung verloren. 
  
Der bevorstehende Jahreswechsel und das Jahr 2024 stehen so-
mit ganz im Zeichen einer bewegten Zeit mit ungelösten weltpo-
litischen Konfl ikten und gesellschaftlichen Spannungen. Mitten 
in den Wirrnissen und Herausforderungen erinnern wir uns jetzt 
der Geburt Jesus Christus im Stall zu Bethlehem. Der von diesem 
bedeutenden Ereignis ausgehende Geist ist ein eindringlicher 
Appell an Versöhnung, Solidarität und Menschenwürde. Seine 
Botschaft stützt sich nicht auf Angst, sondern auf Vertrauen, Liebe 
und Hoff nung. Gerade diese Hoff nung, welche in der Erzählung 
von Weihnachten liegt, ist es aus der wir Kraft, Gelassenheit und 
Zuversicht schöpfen können. 
  
Die Welt hat und wird sich weiter verändern. Die Geschwindigkeit 
und die Gleichzeitigkeit mit der dies geschieht, wird die Politik, 
unsere Wirtschaft, die staatlichen Institutionen sowie unsere Ge-
sellschaft weiterhin enorm fordern und belasten. Dabei gehört 
zur Wahrheit, dass wir diese Herausforderungen nur dann wer-
den lösen können, wenn wir bereit sind Verzicht zu üben und 
den Mut zu grundlegenden Veränderungen aufbringen. Im Sinne 
der „kommenden“ und nicht der „letzten“ Generation müssen wir 

deshalb im Kleinen wie im Großen vermehrt wiederum bestrebt 
sein, bestehende Möglichkeiten und Wünschenswertes mitein-
ander in Einklang zu bringen. 
  
Bei allen Schwierigkeiten und Problemen vor denen unser Land 
und unsere Gesellschaft stehen, sollten wir uns aber auch ins 
Bewusstsein rufen, welche große Kostbarkeit es bedeutet, in De-
mokratie, Rechtsstaatlichkeit und Sicherheit leben zu dürfen. Ein 
wahrhaftes Privileg von dem Millionen von Menschen auf der 
Welt nur sehnsüchtig träumen können. Diese großartigen und 
wertvollen Errungenschaften gilt es auch zukünftig mit Leiden-
schaft und Entschlossenheit zu verteidigen. Gleichgültigkeit ist 
keinesfalls angebracht, vielmehr sind stattdessen Engagement 
und Einsatz gefragt. 
  
Weihnachten lässt uns innehalten und bietet Gelegenheit zur 
Ruhe zu kommen, um Kraft zu schöpfen für die bevorstehenden 
Aufgaben und Herausforderungen. Es ist mir ein Anliegen im 
Besonderen unseren Kirchengemeinden, den Vereinen, den öf-
fentlichen Einrichtungen sowie allen ehrenamtlich Tätigen, die 
in dieser nicht einfachen Zeit in unserem örtlichen Gemeinwesen 
Verantwortung übernehmen und sich für das Allgemeinwohl ein-
setzen, ein großes Dankeschön zu sagen. Denn sie alle tragen mit 
ihrem Tun ganz wesentlich dazu bei, dass unser örtliches Gemein-
wesen zusammenhält, solidarisch, hoff nungsvoll und zuversicht-
lich bleibt. 
  
Gleichzeitig ist es mir wichtig, sich derjenigen Menschen zu erin-
nern, denen es bedauerlicherweise nicht so gut geht oder die in 
diesem Jahr persönliche Schicksalsschläge zu verkraften hatten 
- Mitmenschen, die in gesundheitlicher, seelischer oder materi-
eller Not leben. Vergessen wir nicht, dass gerade sie wie unsere 
älteren, kranken oder behinderten Mitmenschen unserer Zuwen-
dung, Hilfe und Unterstützung bedürfen. 
  
Hoff en wir gemeinsam, dass es im neuen Jahr Aussicht auf Frie-
den gibt und sich vieles entspannt, was uns momentan noch 
Sorgen bereitet. Von Herzen wünsche ich Ihnen im Kreise Ihrer 
Familie und Angehörigen, auch namens des Gemeinderats, ein 
gesegnetes Weihnachten mit vielen besinnlichen Momenten. Für 
das kommende Jahr viel Glück, beste Gesundheit und vor allem 
Gottes reichen Segen! 
  
Ihr Stefan Waizenegger, Bürgermeister 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

KVBW
Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg 
Bei akuten Erkrankungen, wenn der Haus-
arzt nicht erreichbar ist. 
Von Montag bis Freitag, 9.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt.de, Tel. 0711 965 897 00 
Notfalldienstnummer (nachts, Wochenen-
de, Feier- und Brückentage): 01801-116116 
(0,039 €/min)

Gebührenfreie 
Zahnarzt-Hotline  
0800 / 47 47 800 
Die von der Zahnärzteschaft Baden-Würt-
temberg getragene Patientenberatung per 
Hotline steht das ganze Jahr über jeden 
Mittwoch  von 14 bis 18 Uhr gebühren-
frei zur Verfügung. 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Telefon: 0761/120 120 00

Nachbarschaftshilfe 
St. Elisabeth Fridingen e.V.
Einsatzleitung Hanna Merk
Anna-von-Hewen-Saal, Bahnhofstr. 6, 
Fridingen 
Telefon: 07463/2671404 
info@nachbarschaftshilfe-fridingen.de 
www.nachbarschaftshilfe-fridingen.de 
Bürozeiten: 
Montag  10.00-11.00 Uhr 
Mittwoch  16.30-17.30 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung

Pflegedienst Fridingen 
Ambulante Alten-und Krankenpflege 
Ansprechpartner: Herr Harry Ferencak 
Tel: 07463-990 626   

Wohngemeinschaft  
Sankt Elisabeth 
Betreiber der Einrichtung :
Pflegedienst Fridingen
Tel.: 07463 - 267 00 88
Tel.: 07463 - 99 06 26

Fachstelle Sucht bwlv, 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461-96648-0, Fax: 07461-96648-29, 
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Einen Überblick über die Angebote der 
Fachstelle erhalten Sie auch auf der Home-
page: http://www.bw-lv.de

Es besteht auch die Möglichkeit der 
Email-Beratung: fs-tuttlingen@bw-lv.de 

Fragen Sie auch nach unserer Tabakent-
wöhnung im Einzelgespräch (für Schwan-
gere oder Raucher/innen mit einer bedroh-
lichen Erkrankung). 

Kath. Sozialstation –Altenhilfe- 
Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenpflege 
Einsatzleitung 
Frau Kerstin Schmid 
Tel. 07463-7980

 

Familienpflege und Dorfhilfe 
Vermittlung/Einsatzleitung 
Tel. 07461-9354-13 

Fachstelle für Pflege und 
Senioren 
Beratungs- und Netzwerkstelle 
Wir sind für Sie da: 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461/92646-02 oder -03 
Fax: 07461/9946-02 oder -03 
Email: m.thoma@landkreis-tuttlingen.de 
oder c.zepf@landkreis-tuttlingen.de 
Homepage: http://www.fps.landkreis-tutt-
lingen.de Hier erhalten Sie einen Überblick 
über die diversen Angebote. 

Caritas-Diakonie-Centrum 
Bergstr.14 78532 Tuttlingen 
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr, 
 14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
  14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 

Telefonseelsorge  
Schwarzwald-Bodensee 
78421 Konstanz, Postfach 102138, 
Tel.-Nr. 0800/1 11 01 11 
Unter dieser Nummer finden sie Tag und 
Nacht einen Menschen der Ihnen zuhört 
und bereit ist mit Ihnen über alles zu spre-
chen was Sie beschäftigt, beunruhigt oder 
ihnen das Leben schwer macht.

Hospizgruppe Tuttlingen 
Begleitung Schwerstkranker und 
Sterbender 
Einsatzleitung Tel. 0173/8160160 
www.hospizgruppe-tuttlingen.de

Phönix  
gemeinsam gegen sexuellen Miss-
brauch e.V.  
Wilhelmstr. 4  
78532 Tuttlingen  
Internet: http://www.phönix-tuttlingen.de  
E-Mail: anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de 
Telefon: 07461 770550  
Telefonische Sprechzeiten:   
Montag   10:00 bis 11:00 Uhr  
Donnerstag  15:00 bis 16:00 Uhr  

oder nach Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen 
07461-2066

Apotheken:
Die aktuellen Apothekennotdienste
finden Sie diese Woche auf der Seite 3

Tagesaktuelle Notdienstinformationen 
zu den Apotheken erhalten Sie auch auf 
der Homepage 
http://lak-bw.notdienst-portal.de oder 
kostenfrei aus dem Festnetz unter der 
Nummer 0800/0022833 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Tuttlingen
Rettungsdienst 112    
Allgemeiner Notfalldienst 
(Klinikum Landkreis Tuttlingen) 116117    
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117 Mo - Do 19-21 Uhr 
  Fr 18-21 Uhr; Sa, So, FT 9-21 Uhr 
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO Nofalldienst 116 117 
 Schwarzwald-Baar-Klinikum, Klinikstr. 11 
 78052 Villingen-Schwenningen Sa, So, FT 10-20 Uhr  
Tuttlingen Klinikum Landkreis Tuttlingen - 
Gesundheitszentrum Tuttlingen  Zeppelinstraße 21 
 78532 Tuttlingen Mo - Fr 18-22 Uhr 
  Sa, So und an FT 8-22 Uhr 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstunden Kostenfreie Rufnummer 116117    
 Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr 
docdirekt – Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten – nur 
gesetzlich Versicherte 0711-96589700 oder docdirekt.de

Störungsnummern 
Wasserversorgung / 
NetzeBW 0721 49970 306 
Gasversorgung / 
bnNetze 0800 2 767 767 
Stromversorgung / 
NetzeBW  0800 3629477 
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Bürgerinnen und Bürger, die Grünschnitt zu 
entsorgen haben, können die Wertstoff- und 
Grünguthöfe in Aldingen, Tuttlingen, Mühl-
heim, Geisingen und Wehingen anfahren. 
Alle Informationen sind auch im Internet un-
ter www.abfall-tuttlingen.de nachzulesen. 

Weitere Infos zum Thema Müll:  
Abfallberatung, Tel. 07461-926 3400, 
Fax 07461-926 3490, 
E-Mail: abfallberatung@landkreis-tuttlin-
gen.de oder im Internet unter
www.abfall-tuttlingen.de 
Landratsamt Tuttlingen, Dezernat 3 
Amt für Energie, Abfallwirtschaft und Stra-
ßen 
Bahnhofstr. 100, 78532 Tuttlingen 

Reklamationen bei nicht entleerten 
Mülltonnen: 
Papiertonne, Restmülltonne, Biotonne, 
Windeltonne: 
Firma Alba Dunningen, Schramberger Str. 
59, 78655 Dunningen, Tel.: 07403/92940 
Werttonne 
0800/223255 

Reklamationen bei beschädigten 
Mülltonnen: 
Tel.: 07461/926-3439 (Buchstabe A - Ld) 
Tel.: 07461/926-3438 (Buchstabe Le - Z) 
 
  

Mitteilungen
des Bürgermeisters

Sprechstunden des  
Bürgermeisters 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.30 
bis 11.30 Uhr 
Dienstag von 16.00 bis 19.00 Uhr. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei Frau 
Schwarz, Tel. 837-11 um unnötige Warte-
zeiten zu vermeiden.

Apotheken: 
23.12.2023 Löwen-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstraße 49, 78532 Tuttlingen  
24.12.2023 Apotheke Mühlheim, Tuttlinger Straße 4, 78570 Mühlheim an der Donau  
25.12.2023 Rathaus-Apotheke Tuttlingen, Rathausstraße 2, 78532 Tuttlingen  
26.12.2023 Honberg-Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Straße 18, 78532 Tuttlingen  
30.12.2023 Linden-Apotheke Immendingen, Schwarzwaldstraße 50, 78194 Immendingen  
31.12.2023 Stadt-Apotheke Geisingen, Hauptstraße 18, 78187 Geisingen  
31.12.2023 St. Anna-Apotheke Fridingen, Michael-Dießle-Straße 4, 78567 Fridingen an der Donau  
01.01.2023 Hubertus-Apotheke Tuttlingen, Bahnhofstraße 41, 78532 Tuttlingen  
06.01.2023 Honberg-Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Straße 18, 78532 Tuttlingen  
07.01.2023 Engel-Apotheke Tuttlingen, Obere Hauptstraße 6, 78532 Tuttlingen  
  
Tagesaktuelle Notdienstinformationen zu den Apotheken erhalten Sie auch auf der Homepage http://lak-bw.notdienst-portal.
de oder kostenfrei aus dem Festnetz unter der Nummer 0800/0022833. 

 Veranstaltungen
und Termine



jeden 
Mittwoch Ausbildungsabend BW

22.12.2023 X-Mas Party SV
23.12.2023 Krippenspiel KR

29.12.2023 Wald-Weihnachtsfeier 
Kirchberg AV

05.01.2024 Generalversammlung STK
06.01.2024 Narrenversammlung NZ
13.01.2024 Christbaumentsorgung SV
14.01.2024 Neujahresempfang KK
19.01.2024 Generalversammlung SV

20.01.2024
Besinnungsnachmittag 
auf dem Dreifaltigkeits-
berg KAB

21.01.2024 Großes Narrentreffen in 
Weingarten NZ

24.01.2024 Erste-Hilfe-Kurs im kath. 
Gemeindehaus KAB

25.01.2024 Generalversammlung KC
26.01.2024 Generalversammlung FW
30.01.2024 Café Vogelsang

31.01.2024 Erste-Hilfe-Kurs im kath. 
Gemeindehaus KAB

  Mülltermine

Biomüll:  29.12.2023 / 12.01.2024 / 
25.01.2024 

Papiertonne:  21.12.2023 / 18.01.2024 
Windeltonne:  21.12.2023 / 05.01.2024 / 

18.01.2024 
Restmülltonne:  05.01.2024 (4-wöchentlich) 
  05.01.2024 (8-wöchentlich 

grüner Deckel) 
Werttonne:  15.01.2024 

Grünschnittannahmestelle Fridingen / 
Öffnungszeiten Wertstoffhof Mühlheim: 
Seit dem 07.11.2023, gelten die Winteröff-
nungszeiten auf den Deponien und Wert-
stoffhöfen. 
Die Grünschnittannahmestellen sind für 
dieses Jahr geschlossen, ebenso die Grün-
guthöfe in Spaichingen, Trossingen und Kö-
nigsheim. 

Urlaub des Bürgermeisters 
Bürgermeister Stefan Waizenegger ist 
ab Freitag, 22. Dezember bis einschließ-
lich Freitag, 05. Januar im Urlaub. 

ÖFFNUNGSZEITEN DER 
STADTVERWALTUNG  
FRIDINGEN 
Montag:  08:00 – 11:30 Uhr 
Dienstag:  08:00 – 11:30 Uhr / 
 16:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen! 
Donnerstag:  08:00 – 11:30 Uhr 
Freitag:  08:00 – 12:00 Uhr 

Gebühren können auch per EC-Karte 
bezahlt werden!  

DAS RATHAUS IST VOM 25.12. - 
01.01.2024 GANZTAGS GESCHLOS-
SEN! 

Achtung! Getrennte Rufnummern 
der Telefonzentrale der Stadt- und 
Verbandsverwaltung 
Telefonzentrale der Stadtverwaltung: 
07463/837-0 
Telefonzentrale der Verbandsverwal-
tung: 07463/837-810 
Wir bitten um Beachtung ! 

Amtliche
Mitteilungen§

Letztes Amtsblatt im Jahr 
2023 
Mit dieser Ausgabe erhalten Sie das 
letzte Amtsblatt für dieses Jahr. Das Ers-
te erscheint wieder am 11. Januar 2024. 

Standesamtliche  
Nachrichten 
Geburten: 
01.12.2023 Amira Sattler 
  Eltern: Julia und Andreas 

Sattler 
  
04.12.2023 Frieder Johannes Zobel 
  Eltern: Christiane und Phil-

ipp Zobel 
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Rückwirkungsbeschluss -  
Wasser- und Abwasser- 
gebührensatzung  
Die in der Wassergebührensatzung der Stadt 
Fridingen vom 24.09.2007 in der Fassung 
der Änderungssatzung vom 10.12.2018 fest-
gesetzten Wassergebühren, sowie die in der 
Abwassersatzung der Stadt Fridingen vom 
04.12.2006 in der Fassung der Änderungs-
satzung vom 23.01.2017 festgesetzten Ab-
wassergebühren werden zum 01.01.2024 
der Kostenentwicklung bzw. der entspre-
chenden abgaberechtlichen Voraussetzun-
gen angepasst. 

Vorbehaltlich der noch durchzuführenden 
endgültigen Kalkulation der Wasser- und 
Abwassergebühren wird die Anpassung 
voraussichtlich zu einer Erhöhung der o.g. 
Gebührensätze gegenüber den derzeit gel-
tenden Gebührensätzen führen. In welcher 
Höhe eine Anpassung der Gebühren erfor-
derlich wird, kann erst nach Abschluss der 
noch durchzuführenden Berechnungen 
festgelegt werden. 

Diese Bekanntmachung dient lediglich der 
Vorabinformation der Gebührenzahler, da 
die endgültige Berechnung erst im kommen-
den Jahr (2024) durchgeführt werden kann, 
die Anpassung jedoch aus verwaltungs-
rechtlichen und verwaltungstechnischen 
Gründen zum 01.01.2024 erfolgen muss. 
Nach Abschluss der o.g. Berechnungen ist 
mit einer rückwirkenden Anpassung der 
entsprechenden Bestimmungen in der Was-
sergebühren- und Abwassergebührensat-
zung zu rechnen. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
11.12.2023 dem Rückwirkungsbeschluss zu-
gestimmt. 
 
 
 

Kommunale
Notizen

Redaktionssystem PRIMEO In-
formationen für Ortsreporter 
Sie sind Ortsreporter und möchten Ihre Tex-
te und Bilder direkt online beim Primo-Ver-
lag einstellen? 
Vereine usw. die Interesse haben, können 
sich gerne an die Stadt Fridingen, Frau Aloia 
wenden, Tel.: 837-14 / 
Email: amtsblatt@fridingen.de 

Wir bitten um Beachtung! 
Bitte senden Sie uns Bilder und Grafiken etc. 
zum Textbeitrag immer separat als Datei zu. 
Im Word-Dokument eingebettete Bilder/
Grafiken können wir nicht bzw. nur mit er-
heblichem Mehraufwand weiterverarbeiten. 
Sollten Sie uns Beiträge mit eingefügten Bil-
dern/Grafiken per Email zukommen lassen, 
werden diese nicht mehr abgedruckt! 

Textbeiträge, die uns als PDF zugesandt wer-
den, können im Redaktionssystem nicht ver-
arbeitet werden.! 

Fundamt

Im Fundamt wurde folgender Gegenstand 
abgegeben:
• AirPods Ladecase
 
Der Verlierer kann sich im Bürgerbüro melden. 

Geänderte Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung  
vom 24.12.2023 bis  
einschließlich 01.01.2024 
Das Rathaus bleibt zwischen Weih-
nachten und Neujahr (24.12.2023 bis 
einschließlich 01.01.2024) ganztags ge-
schlossen. 

In der ersten Januarwoche sind wir zu 
den normalen Öffnungszeiten erreich-
bar. 
  
Während der gesonderten Schlie-
ßungstage, ist für standesamtliche Not-
fälle w.z.B. der Eintritt eines Sterbefalls, 
ein telefonischer Bereitschaftsdienst 
(07463/837-14) eingerichtet. Andere 
Angelegenheiten werden nicht bear-
beitet. 

Heimatbrief 2023 
Die Ausgabe des neuen Heimatbriefes 
kann ab sofort, zu einem Preis von 3,00 
€/Stück, im Bürgerbüro zu den üblichen 
Öfnungszeiten erworben werden. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen! 

Die Stadt Fridingen beabsichtigt ihren 
Allradtraktor John Deere mit Frontlader 
an das  Höchstgebot im Bieterverfah-
ren zu verkaufen. 

Zum Fahrzeug kann folgendes mitge-
teilt werden:
• Fahrzeugart: John Deere Allradtrak-

tor JD 5820
• Leistung: 65 KW
• Betr./h: ca. 8850
• Hauptuntersuchung: abgelaufen
• Mindestgebot: 10.000 Euro
 
Das Fahrzeug ist nur bedingt fahrbe-
reit. Ein Kostenvoranschlag der Mängel 
kann eingesehen werden. Verkauf nur 
mit vorheriger Besichtigung. 
Alle Angaben sind ohne Gewähr. Die 
Umsatzsteuer kann nicht ausgewiesen 
werden. 
Bei Nicht-Zuschlagserteilung erfolgt 
keine Benachrichtigung. 
Nach dem Verkauf wird für das Fahr-
zeug keine Garantie oder Gewährleis-
tung übernommen. 
Das Fahrzeug kann am 24/25.01.2024 
im Bauhof der Stadt Fridingen, Unterer 
Damm 20 , Uhrzeit 13:00 – 16:00 be-
sichtigt werden. 
Die Gebote sind schriftlich im verschlos-
senen Umschlag bis zum 02.02.24 an 
die: Stadtverwaltung Fridingen 
z.Hd. Ingo Stegmaier 
Kirchplatz 2, 78567 Fridingen 
zu richten. Bitte den Umschlag mit „An-
gebot Kommunaltraktor“ kennzeichnen. 

  Unsere Jubilare

Wir gratulieren 
am 30.12.2023, 
Herrn Johannes Reizner  
zum 85. Geburtstag. 
am 02.01.2024, 
Herrn Ivan Ljubic  
zum 75. Geburtstag. 
am 03.01.2024, 
Herrn Milic Ivkovic  
zum 90. Geburtstag. 
am 05.01.2024, 
Frau Eveline Gebhardt  
zum 70. Geburtstag. 
am 09.01.2024, 
Herrn Anton Rees  
zum 80. Geburtstag. 
am 10.01.2024, 
Herrn Alois Karl zum 85. 
Geburtstag. 

  Kulturelles

Ticketbox 
Karten für verschiedene Veranstaltungen 
sind hier im Bürgerbüro erhältlich:
• Stadthalle Tuttlingen
• Honbergsommer
• Angerhalle Möhringen
• Franziskaner Konzerthaus
• Theater am Ring und Theater
• Capitol in Villingen-Schwenningen
• Konzerthaus Trossingen
• Haus des Bürgers in Bad Dürrheim
 
Sie erhalten auch Gutscheine für die Ticket-
box im Rathaus Fridingen. 
Die Programme liegen im Foyer des Fridin-
ger Rathauses aus.

Information beim Kauf von Veranstal-
tungstickets bei der Ticketbox 
Ab sofort muss eine Liste mit den Kontakt-
daten der Besucher von Veranstaltungen der 
Tuttlinger Hallen geführt werden. Deswe-
gen sind wir dazu verpflichtet beim Verkauf 
von Veranstaltungstickets die Kontaktdaten 
der Käufer im Kundenstamm entsprechend 
aufzunehmen. Der Kundenstamm umfasst 
in Verbindung mit gebuchten Plätzen ei-
ner Veranstaltung Name, Anrede, Anschrift, 
Telefonnummer und/oder Email-Adresse. 
Die personenbezogenen Daten werden i. S. 
d. Artikel 4 Nr. 8 und Artikel 28 der Verord-
nung (EU) 2016/679-DatenschutzGrundver-
ordnung (DSGVO) verarbeitet.
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Einkaufs-Gutschein - Stadt 
Fridingen 
Der Einkaufsgutschein unter dem Motto 
„Kauf im Ort - Fahr nicht fort!“ ist auf dem 
Bürgerbüro der Stadt Fridingen erhältlich 
und kann bei allen an dieser Aktion teilneh-
menden Geschäften, Gaststätten etc. einge-
löst werden. 

braucht sie ganz bestimmt Hilfe. Es beginnt 
eine turbulente und ziemlich verzwick-
te Suchaktion im Schnee, in deren Verlauf 
schon bald nicht mehr so klar ist, wer hier ei-
gentlich wen retten muss ... Das 6. Abenteu-
er der beliebten Bilderbuchserie nimmt uns 
mit in den tief verschneiten Donnerwald. 
  
Fabian Lenk: 1000 Gefahren – 
Aufruhe in der Ritterburg 
Eine lustige Ritter- und Drachengeschichte 
für Leseanfänger 
Jetzt bist du an der Reihe! Du bist die Haupt-
person. Entscheide selbst, wie sich die 
Geschichte entwickelt. Am Hof von König 
Karl wird es nie langweilig. Gemeinsam mit 
Magd Anna erlebst du zahlreiche Abenteu-
er. Der 16. Geburtstag der Prinzessin steht 
bevor. Es soll sogar ein Ritterturnier geben. 
Doch dann treibt ein Dieb sein Unwesen. 
Gelingt es dir, ihn zu fassen? Oder begleitest 
du Prinz Valentin in den Kampf gegen den 
Drachen? Wenn du eine Wahl getroffen hast, 
lies weiter auf Seite ... 
  
Marliese Arold:  Mädchen vermisst ! 
Lustige Pony-Geschichte für Mädchen von 
8 - 10 Jahren 
Auf dem „Rosenhof“ wird es nie lang-
weilig! Für Michelle und Sarah gibt es 
nichts Schöneres, als sich den ganzen 
Tag um Ponys und Pferde zu kümmern! 
Als auf dem Ponyhof neue Feriengäste ein-
treffen, sind die beiden Freundinnen sofort 
Feuer und Flamme. Eines der Mädchen ist die 
verschlossene Simone, die es einem nicht ge-
rade leicht macht, sich mit ihr anzufreunden 
... Doch plötzlich ist Simone verschwunden 
und mit ihr Poka, das Islandpferd, auf dem sie 
ihre erste Reitstunden hatte. Ist das Mädchen 
entführt worden? Was ist mit ihr passiert? 
Michelle und Sarah satteln ihre Ponys und 
machen sich auf eigene Faust auf die Suche ... 
  
Megan McGary:  Benni und Keks 
 Komplizierte Hundegeschichte für 
Kinder von 7 - 10 Jahren 
So richtig hundertpro ist Benni nicht davon 
überzeugt, ob wirklich ein Hund in ihre Fa-
milie passt. Doch Mika, ihr kleiner Bruder, 
will es unbedingt. Und Papa auch. Sogar 
Mama kippt langsam um. Trotz der ganzen 
Arbeit, die so ein Hund macht. Aber Benni 
hat andere Pläne: Urlaub! Schüleraustausch! 
Vielleicht sogar ein eigenes Pferd. Nur: Mit 
einem Hund fällt davon die Hälfte flach – 
mindestens. Ein Hundeverhinderungsplan 
muss her. Doch dann kommt die Sache mit 
dem Tierschutz und die Sache mit Keks. Keks 
ist noch blöder als gedacht. Der kann wirk-
lich gar nichts! Wollen manche Hunde gar 
kein schönes Zuhause? Es sieht so aus, als 
ob Keks gar nicht glücklich ist mit seinem 
neuen Leben, und dann haut er auch noch 
ab! Benni läuft zur Höchstform auf, und es 
zeigt sich, dass die Familie an einem Strang 
zieht – bis es dann so richtig schwierig wird. 
Und auf einmal ist alles ganz anders. 
  
Sigrid Früh: Geheimnisvolle Weihnachtszeit 
Märchen, Sagen, Brauchtum und Lieder 
von Martini bis Lichtmess. 
Das Wesen unserer Winter- und Weihnachts-
zeit war für unsere Vorfahren geheimnisvoll, 

rauh und wild, es gab noch keine bonbon-
farbenen Brause-Bräuche wie heute. Sigrid 
Früh führt uns mit uralten Märchen, Sagen, 
Liedern und Bräuchen durch die Zeit von 
Martini (11. November) bis Lichtmess am 
2.Februar. Die dunkle und kalte Winterzeit 
war und ist für die Menschen grausam, gruse-
lig und gefährlich. Aber mitten in der tiefsten 
Dunkelheit, wenn die Nächte am längsten 
sind, feierte am die Wiederkehr der Sonne, 
die Geburt des Sonnenkönigs, die Winterson-
nenwende, woraus mit der Christianisierung 
Europas unser heutiges Weihnachten wurde. 
Ein Fest, worin der Glaube und die Hoffnung 
auf Glück, Gesundheit und Liebe am leucht-
kräftigsten zu Tage treten. 
  
Ulrike Schweikert: Novembersturm 
Historische Familien-Saga aus den Zwanzi-
ger Jahren 
Bestsellerautorin Ulrike Schweikert entführt 
uns in ihrer neuen großen Familiensaga in 
die 1920er Jahre. Eine Zeit des Glanzes, aber 
auch eine Zeit, in der Frauen um ihren Platz 
in der Welt kämpfen mussten. Der Bahnhof 
Friedrichstraße. Ein Jahrhundertbauwerk. 
Stolzes Herz einer Stadt auf dem Sprung zur 
modernen Weltstadt. Als der junge Archi-
tekt Robert 1920 den Auftrag bekommt, am 
Neubau des Bahnhofs und der Planung der 
ersten U-Bahn-Linie Berlins mitzuarbeiten, 
ist er überglücklich. Endlich kann er seiner 
großen Liebe Luise einen Heiratsantrag ma-
chen. Doch ihr Glück ist nicht ungetrübt. Seit 
dem Großen Krieg ist Roberts bester Freund 
Johannes, mit dem er gemeinsam an der 
Front kämpfte, verschollen. Johannes war 
Luises erste Liebe. Als sie glaubte, er sei tot, 
fand sie Trost bei Robert. Ausgerechnet am 
Tag ihrer Hochzeit taucht Johannes wieder 
auf, kriegsversehrt und ohne Hoffnung, Lu-
ise eine Zukunft bieten zu können ... Zwei 
Familien, verbunden durch eine unmögliche 
Liebe und ein einzigartiges Bauwerk. Ulrike 
Schweikert erzählt die Geschichte einer gro-
ßen Liebe und einer Zeit voller Glanz und 
Schatten.  
  
Thomas Herzberg:  Eiskaltes Sylt  
Eine Friesen-Krimi   
Sylt, Anfang Februar: Auf einer tiefgefrore-
nen Weide wird die bestialisch zugerichtete 
Leiche eines Schafzüchters gefunden, inmit-
ten seiner Tiere. Alles spricht für einen Ra-
cheakt, denn in der Vergangenheit des Man-
nes finden sich schnell dunkle Geheimnisse. 
Hannah Lambert und ihr Kollege Sven-Ole 
Friedrichsen machen sich umgehend auf die 
Jagd nach dem Täter. Dabei stoßen sie auf 
immer mehr schreckliche Details und müs-
sen feststellen, dass hinter beinahe jeder 
Ecke eine neue Überraschung lauert. Und 
auch Hannahs Altlasten geben keine Ruhe: 
Eine italienische Anwältin meldet sich für 
einen Besuch an und sorgt damit für zusätz-
liche Turbulenzen. Notgedrungen kämpfen 
die Ermittler an zwei Fronten gleichzeitig 
und werden immer tiefer in einen Strudel 
aus Lügen und abscheulichen Geheimnis-
sen gezogen. »Eiskaltes Sylt« ist Teil 2 der 
Friesenkrimi-Reihe rund um Hauptkommis-
sarin Hannah Lambert und ihre Kollegen. 
Jeder Fall ist in sich abgeschlossen! 

Künstlerhaus Scharf Eck 
samstags, sonntags und  
an Feiertagen 13-17 Uhr 

Museum Oberes  
Donautal 
im Ifflinger Schloss 
Sonntags: 
14.00 - 17.00 Uhr

Krauchenwieser Farbenrausch 
Bilder von Carmen Eisele und Lydia Boi-
son 
Das Museum zeigt vom 10.12.2023 bis 
07.04.2024 Bilder der beiden Krauchenwie-
ser Künstlerinnen Carmen Eisele und Lydia 
Boison. Die Bilder der beiden Autodidaktin-
nen bestechen durch ihre Farbenfreude und 
ihren überschäumenden gestalterischen 
Reichtum. Die Ausstellung kann zu den re-
gulären Öffnungszeiten besucht werden, 
der Eintritt ist frei.  
  
  

Stadtbücherei Fridingen
+ Kath. öffentl. Bücherei

Öffnungszeiten: 
montags  16.00 – 19.00 Uhr 
donnerstags   16.00 – 19.00 Uhr 
freitags  16.00 – 19.00 Uhr 
  
Unseren gesamten Bestand können Sie von 
Ihrem Zuhause aus einsehen unter: 
http://www.buecherei-fridingen.de/ > 
Katalog, Ausleihstatus < 
oder: www.eopac.net/BGX430708/  
Ebenso kann man auf diesem Weg auch Bü-
cher vormerken und wenn notwendig, die 
Leihfristen verlängern! 

Aktuelle Bücher in unserem Ausleihbe-
stand 
Walko: Der wilde Räuber Donnerpups 
Eine lustige Bilderbuchgeschichte für Kin-
der ab 3 Jahren 
Eines schönen Novembermorgens versinkt 
der Donnerwald unter einer herrlichen 
Schneedecke. Den wilden Räuber Donner-
pups und seine Bande freut‘s, denn sie wis-
sen: Jetzt backt die kleine Hexe Simsibim 
Kekse. Doch das Baumhaus ihrer Nachbarin 
ist verlassen und von dem Hexlein fehlt jede 
Spur. Ob Simsibim sich im Schneegestö-
ber der letzten Nacht verlaufen hat? Dann 
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Elisabeth Elo: Die Frau, die nie fror ! 
Eine Spannungsgeschichte voller Fragezei-
chen. 
Pirio hatte keine leichte Kindheit, als Kind 
von russischen Eltern wächst sie in Ame-
rika auf. Doch ihre Kindheit ist von Enttäu-
schungen und wenig Liebe geprägt. Heute 
ist Pirio eine schöne junge Frau, die ohne 
finanzielle Sorgen ihr Leben bestreitet. Doch 
eines Tages geschieht ein schreckliches Un-
glück, dass Pirio Leben für immer verändert. 
Mitten auf hoher See wird ihr Boot plötzlich 
von einem Frachter gerammt, Pirio flüchtet 
ins eiskalte Wasser und überlebt. Doch Ned 
der Mann ihrer besten Freundin Thomasina, 
bleibt verschwunden. Obwohl Ned ihr das 
Leben rettete, wird Sie zur großen Heldin 
des Unfalls. Denn sie hat eine außergewöhn-
liche Gabe, Pirio kann länger im Wasser 
überleben als jeder andere. Und dies weckt 
nicht nur die Aufmerksamkeit der Medien, 
ungewollt hat die Navy ein Auge auf sie ge-
worfen. Denn im Namen der Wissenschaft, 
wird sie zur wichtigsten Person der For-
schung. Auch Thomasina und ihren kleinen 
Sohn Noah, wirft der Unfalltod des Freundes 
und Vaters aus jeglicher Bahn. 
  
Ragnar Jónasson: Katrin Jakobsdóttier 
Reykjavik-Thriller   
Im August 1956 verschwindet die fünfzehn-
jährige Lára. Sie hat in ihren Sommerferien 
als Haushaltshilfe auf einer beschaulichen In-
sel südlich von Reykjavík gearbeitet - bis sie 
eines Tages wie vom Erdboden verschluckt 
ist. Das tragische Ereignis wird zu Islands 
berühmtestem ungelösten Fall. Dreißig Jah-
re später geht der Journalist Valur kurz vor 
dem brisanten Gipfel zwischen Ronald Re-
agan und Michail Gorbatschow in Reykjavík 
einer neuen Spur im Fall Lára nach und ris-
kiert damit sein Leben. Denn wenn Lára vor 
30 Jahren Opfer eines Gewaltverbrechens 
wurde, dann hätte der Mörder gerade jetzt 
genug Gründe, erneut zuzuschlagen ... 
  
Don Winslow: City on Dreams 
- Band 2 von City on Fire Thriller  
Nach dem epischen, ehrgeizigen New-York-
Times-Bestseller »City on Fire«, dem »Paten 
für unsere Generation« (Adrian McKinty), 
folgt nun der dramatische zweite Roman 
einer epischen Krimi-Trilogie von Don Wins-
low, dem internationalen Bestsellerautor 
der Kartell-Trilogie (»Tage der Toten«, »Das 
Kartell« und »Jahre des Jägers«). Hollywood 
– der Ort, wo Träume produziert werden. 
Als Verlierer eines blutigen Bandenkrieges 
an der Ostküste ist Danny Ryan nun auf der 
Flucht. Die Mafia, die Bullen und das FBI 
wollen ihn tot oder im Gefängnis sehen. Mit 
seinem kleinen Sohn, seinem Vater und den 
ordentlich mitgenommenen Überresten sei-
ner treuen Truppe flieht er nach Kalifornien, 
um ein neues Leben zu beginnen. Ein ruhi-
ges, friedliches Leben. Doch das FBI ist ihm 
auf den Fersen und will, dass Danny ihnen 
einen Gefallen tut, der ihm ein Vermögen 
einbringen könnte – oder ihn töten. Und 
als Hollywood beginnt, einen Film über sein 
früheres Leben zu drehen, verlangt Danny 
den Anteil, der ihm zusteht, und beginnt, 
sein kriminelles Imperium wieder aufzubau-
en. Dann verliebt er sich in einen schönen 
Filmstar, der selbst eine dunkle Vergangen-
heit hat. Als ihre Welten so heftig aufeinan-

derprallen, dass sie beide daran zugrunde 
gehen könnten, muss Danny Ryan in der 
Stadt um sein Leben kämpfen, in der Träume 
geboren werden. Oder wo sie sterben. Von 
den Küsten Rhode Islands bis zu den Wüs-
ten Kaliforniens, wo Leichen verschwinden, 
von den Machtkorridoren Washingtons, wo 
die wahren Verbrecher agieren, bis zu den 
sagenumwobenen Filmstudios von Hol-
lywood, wo das große Geld gemacht wird, 
ist »City of Dreams« eine mitreißende Saga 
über Familie, Liebe, Rache, Überleben und 
die harte Realität hinter großen Träumen.

Außerdem können Sie bei uns die aktu-
ellen Ausgaben folgender Zeitschriften 
ausleihen: 
• Schöner Wohnen 
• Wohnen & Deko
• Auto & Straßenverkehr  
• Stiftung Warentest
• Land-Kind (Das Magazin für die ganze Fa-

milie)
• Land-Apotheke (Heilen & Pflegen nach al-

ter Tradition)
• Mein Ländle  (Baden-Württemberg-Zeit-

schrift)
• Servus in Stadt & Land  (Ausgabe Ba-

den-Württemberg)
• Land & Berge
• Land-Idee
• Land-Lust
• Liebes Land  
• Mein schönes Land  
• ONline - Neue Strick-Ideen (Neu)
• LISA – Kochen & Backen
• Meine gute Land-Küche
• Köstlich vegetarisch
• Mein schöner Garten
• LISA – Blumen & Pflanzen
• Kraut & Rüben (Garten-Zeitschrift)
• CHIP Computer Zeitschrift 
• DiY - Selber machen (Heimwerker)  

Allen Leserinnen und Lesern wünschen 
wir eine besinnliche und schöne Weih-
nachtszeit, sowie Glück, Gesundheit und 
Gottes Segen für das neue Jahr 2024. 

Kinderkrippe 
Am Vogelsang

Aus dem
Kindergarten
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Überraschung beim Vorschulturnen 
Einmal im Monat gehen die Fridinger Vor-
schulkinder gemeinsam ins Turnen. Dies 
wird schon viele Jahre in Kooperation mit 
dem SV-Fridingen angeboten. So auch am 
vergangenen Freitag. In der Sporthalle ma-
chen die Kinder verschiedene Bewegungs-
erfahrungen: laufen, Fangspiele, werfen 
und fangen von Bällen und vieles mehr. Sie 
erproben und erweitern ihre motorischen 
Fähigkeiten. Die Freude der Kinder war 
groß, als ihnen Oskar Rudolf, Rafael Sattler 
und Lea Schiele zum Abschluss einen gro-
ßen Korb mit Schoko-Nikoläusen brachten. 
Zufrieden und glücklich gingen die Kinder 
zurück in ihre Kindergärten. Wir bedanken 
uns sehr herzlich beim Team des Fridinger 
Sportvereins und wünschen allen ein schö-
nes Weihnachtsfest! 

  
 

Aus den
Schulen

Sporttag am 05.12.2023: „Spaß am 
Sport“ für Sekundarstufe I 
Am 05.12.2023 fand endlich wieder ein 
Spiel- und Sporttag für die Sekundarstu-
fe I der Grund- und Gemeinschaftsschule 
Obere Donau statt.  
Unter dem Motto „Spaß am Sport“ organi-
sierte Sportlehrer Norbert Winter ein ab-
wechslungsreiches Programm für die Schü-
lerinnen und Schüler der Lerngruppen 5, 6 
und 7. Die Angebote reichten von Korbball 
über Fußball bis hin zu einem Geschicklich-
keitsparcours, bei dem die Teilnehmer nicht 

nur ihre sportlichen Fähigkeiten, sondern 
auch Teamgeist und Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen konnten. 
  
Die aktive Teilnahme der Lerngruppen wur-
de von zahlreichen Lerngruppenleitern und 
Fachlehrern tatkräftig unterstützt. Erfreuli-
cherweise gab es während des Sporttages 
keine Verletzungen, was zu einem rundum 
positiven Erlebnis beitrug. Die Rückkehr 
dieser traditionellen Veranstaltung in den 
Schulalltag zeigt nicht nur, wie wichtig 
sportliche Betätigung ist, sondern unter-
streicht auch die Wichtigkeit von Spaß und 
vorbildlichem Verhalten. Für alle Beteilig-
ten war es ein rundum gelungener Tag, der 
zeigt, dass die Freude am Sport auch an der 
Grund- und Gemeinschaftsschule Obere Do-
nau wieder fest im Schulalltag verankert ist. 
  
(Text: S. Spohn/Fotos: N. Winter) 

Spiel- und Sporttag der Klassen 3 und 4 
Die Kinder der 3. und 4. Klassen der GMS 
Obere Donau Fridingen fanden sich mit 
ihren Klassenlehrern und Herrn Winter 
am Donnerstag, 14.12.2023 in der Sport-
halle zum Spiel- und Sporttag ein. 
  
In der Aufwärmphase heizte Frau Spengler 
mit einem coolen Song, auf den alle ge-
meinsam tanzten, den Akteuren richtig ein. 
Im Parcours war sehr viel Geschicklichkeit 
und Kraft gefragt. Ziel war es, die Hinder-
nisse bestehend aus Tauen, schrägen Ebe-
nen, Barren, Reck und Sprossenwand ohne 
Bodenkontakt zu durchlaufen, um zum 
Schluss die ersehnte Hupe drücken zu kön-
nen. Hangelnd, kletternd und balancierend 
bewältigten die Schüler diese Hindernisse 
mit Bravour. 
Beim stillen Völkerball traten jeweils zwei 
Schulklassen gegeneinander an. Ziel war es, 
möglichst viele Spieler im Feld zu halten. Als 
zusätzliche Schwierigkeit, aber auch Kon-
zentrationsförderung galt die Regel, sich 

ohne Worte zu verständigen. Hier waren 
nicht nur Treffsicherheit, Schnelligkeit und 
Wendigkeit, sondern auch Fairness und Ein-
fühlungsvermögen gefragt. 
Beim Tic Tac Toe versuchten die Schüler einer 
Klasse, welche in zwei Gruppen aufgeteilt 
worden waren, drei Hütchen zu platzieren. 
Hierzu mussten die Kinder schnellstmög-
lich eine Hallenlänge zurücklegen, um ein 
Hütchen abzulegen. Schrittweise wurde der 
Schwierigkeitsgrad erhöht. Galt es zunächst 
nur auf dem Weg eine Bank zu übersprin-
gen, so mussten anschließend zusätzlich 
eine kurze Slalomstrecke durchlaufen, sowie 
Wege mit dem Hüpfball, dem Rollbrett oder 
Pedalos zurückgelegt werden. Hier mussten 
die Schüler nicht nur wendig und schnell 
sein, sondern auch beim Ablegen der Hüt-
chen überlegt handeln. 
  
Nach dem Durchlaufen aller Angebote tra-
fen sich alle Schüler zum gemeinsamen 
Kräftemessen. Im Tauziehen traten die ein-
zelnen Klassen gegeneinander an. 
Nach dem abschließenden Spiel Schlafkönig 
wurden die Kinder dann gemeinsam mit ih-
ren Klassenlehrern ausgepowert und glück-
lich zum Ende der fünften Stunde entlassen. 
  
Unser Dank gilt Herrn Winter, der sich ver-
antwortlich für die Planung und Durchfüh-
rung des Tages zeigte und den Klassenleh-
rern, die bei der Aufsicht und Durchführung 
unterstützten. Für die Kinder und Lehrer war 
es ein gewinnbringender Tag, der allen Be-
teiligten - getreu dem diesjährigen Motto - 
„Spiel- und Spaß“ brachte. 
 
(Text und Bilder: A. Amann) 

  
,,Hanniball“ zu Besuch in der Grund- und 
Gemeinschaftsschule Obere Donau 
Am Freitag, 8. Dezember 2023 durften die 
Kinder der zweiten Klasse das „Handball-
Spielabzeichen“ in der Sporthalle durch-
führen.

Kinderkrippe 
Am Vogelsang

Kindergarten
Am Vogelsang

Kindergarten
St. Elisabeth
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Bei fünf Übungen, die die koordinativen, 
technischen und athletischen Fertigkeiten 
der Kinder prüft und gleichzeitig schult, 
konnten sie beim Prellen, Fangen und Wer-
fen ihre Geschicklichkeit und Schnelligkeit 
unter Beweis stellen.
Durchgeführt wurde diese 2-stündige Ver-
anstaltung von sechs aktiven HSG-Handball-
spielerinnen (unter der Leitung von Caroline 
Gögelein), die mit viel Freude alle Zweit-
klässler durch die Stationen begleiteten. 
Natürlich wurde auch noch Handball ge-
spielt und am Ende war jedes Kind stolzer 
Besitzer eines „Hanniball-Passes“. 
  
Danke für diesen tollen Vormittag ! 
  
(Text und Foto: H. Rohrmeier) 

  
65. Vorlesewettbewerb 2023/24 Hamit 
Zumeri gewinnt den Schulentscheid an 
der GMS Donau 
Hamit Zumeri wurde zum besten Vorleser 
der Grund- und Gemeinschaftsschule Obere 
Donau in Fridingen gekürt. Der Sechstkläss-
ler setzte sich im 65. Vorlesewettbewerb 
gegen 2 Mitschüler und eine Mitschülerin 
durch. Er zieht nun im Februar 2024 in die 
nächste Wettbewerbsrunde auf regionaler 
Ebene ein, den Kreisentscheid. 
  
Mit Engagement und Lesefreude waren die 
Jugendlichen der Klassen 6 am Start und 
stellten Passagen aus ihren Lieblingsbü-
chern vor. Letztlich konnte Hamit die Jury 
ganz besonders mit seiner Vorleseleistung 
überzeugen. Alle klassen- und schulbesten 
Schülerinnen und Schüler wurden mit einer 
Urkunde ausgezeichnet. Auf den Gewinner 
wartet beim Kreisentscheid zusätzlich ein 
besonderes Buchgeschenk. Weitere aktuelle 
Lesetipps und Bücherlisten zu verschiede-
nen Themen stellt der Vorlesewettbewerb 
außerdem auf seiner Webseite vor.    
  
Bundesweit nehmen jährlich rund 600.000 
Schülerinnen und Schüler der 6. Klassenstu-
fe am Vorlesewettbewerb teil. Er ist einer der 
größten und traditionsreichsten Schülerwett-
bewerbe Deutschlands und steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundespräsidenten. 

Die Stiftung Bildung und Soziales der Spar-
da-Bank Baden-Württemberg, die Spar-
da-Bank Hessen, der Gewinn-Sparverein der 
Sparda-Bank München e.V. und die Spar-
da-Bank Hamburg fördern die Entscheide 
auf der regionalen Ebene. 
  
Kontakt/Veranstalter 
des Vorlesewettbewerbs:  
Stiftung Buchkultur und Leseförderung 
Börsenverein des Deutschen Buchhandels 
Telefon: +49-69 / 1306-368, E-Mail: info@
vorlesewettbewerb.de 
  
Der aktuelle Stand des 65. Vorlesewettbe-
werbs sowie alle Informationen, Termine 
und Teilnehmerschulen sind auf www.vorle-
sewettbewerb.de zu finden. 
    
Social Media 
Facebook: @Vorlesewettbewerb
Twitter: @VLWettbewerb 
Instagram: @Vorlesewettbewerb 
Hashtag: #vorlesewettbewerb 
    
Schulkontakt 
GMS Obere Donau 
Kossmann, Anna 
E-Mail: anna.kossmann@gms-oberedonau.de 
  
(Text: A. Kossmann/Fotos: S. Spohn) 

  

Elternbeiratssitzung an der Grund- und 
Gemeinschaftsschule Obere Donau: Mike 
Jensen zum Vorsitzenden gewählt 
Zur konstituierenden Elternbeiratssitzung 
der Gemeinschaftsschule Obere Donau 
Fridingen/Neuhausen begrüßte Elternbei-
ratsvorsitzende Carolin Schmid die Vertrete-
rinnen und Vertreter der einzelnen Klassen-
pflegschaften sowie die Schulleitung und 
bedankte sich bei den anwesenden Eltern 
für die Bereitschaft, dieses Amt auszuüben. 
Mit großer Mehrheit wurde Mike Jensen 
zum neuen Vorsitzenden des Elternbeirats 
gewählt. Carolin Schmid übernimmt die 
Stellvertretung. Reibungslos verlief auch die 
Wahl der Schulkonferenzmitglieder. Im An-
schluss gab Rektor Christian Traub zunächst 
einen kurzen Überblick über die momentane 
Schulsituation. So sei die Lehrerversorgung 
in diesem Jahr zwar nicht zufriedenstellend, 
verglichen mit einigen anderen Schulen aber 
noch akzeptabel. Bei der Schülerzahl seien 
im Vergleich zum Vorjahr sowohl im Grund-
schulbereich als auch im Sekundarbereich 
ein geringfügiger Rückgang zu verzeichnen 
gewesen. Die Grundschule besuchten zurzeit 
139 und den Sekundarbereich 125 Schüler. 
Hier ist im Vergleich zur Gesamtschülerzahl 
eine leichter Zuwachs zu verzeichnen. 
Das Lehrerkollegium habe sich dahinge-
hend verändert, dass zum Ende des letzten 
Schuljahres Frau Reuter und Herr Schröder 
versetzt wurden. Zum neuen Schuljahr sei 
dafür aber mit Frau DeCol eine Kollegin aus 
der Elternzeit an die Schule gekommen. 
Des Weiteren informierte der Schulleiter 
das Gremium über die Besetzung der Kon-
rektorenstelle. Herr Matthias Tetzner ist seit 
August 2023 offiziell im Amt. Im Folgenden 
gibt der Schulleiter einen Überblick über 
die anstehenden Termine und Vorhaben im 
laufenden Schuljahr, sowie die Entschuldi-
gungspflicht bei Abwesenheit. 
  
Nach einer lebhaften Diskussion über den 
Umgang mit Schülerinnen und Schülern, die 
nicht „angemessen“ bekleidet in die Schule 
kommen, kam großer Zuspruch aus der 
Elternschaft, dieses konsequent anzuspre-
chen und die Unterstützung der Eltern ein-
zufordern. Sollte sich die Situation dadurch 
nicht verbessern, erfolgt ein Rundschreiben 
der Schulleitung an die Eltern. 
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Realschule
Mühlheim

Handballerinnen und Handballer der 
Realschule Mühlheim sind erfolgreich 
Vier Handballmannschaften der Realschule 
Mühlheim waren in den vergangenen Wo-
chen bei den Kreismeisterschaften nicht nur 
aktiv, sondern auch sehr erfolgreich. 
Dabei setzten sich die Jungs des Jahrgangs 
2009-2011 bei dem in Spaichingen stattfin-
denden Turniers mit sechs Siegen und nur 
einer Niederlage gegen sieben Teams durch 
und wurden dadurch Kreismeister (wobei 
auch zwei gegnerische Mannschaften aus 
dem Kreis Rottweil kamen). 
Bei den Mühlheimer Mädchenteams reichte 
es dagegen nicht ganz für den Turniersieg. 
Allerdings wurden sowohl die Mädchen des 
Jahrgangs 2006-2008 beim Turnier in Tros-
singen als auch die Mädchen des Jahrgangs 
2009-2011 beim Turnier in Mühlheim Vize-
kreismeisterinnen. Darüber hinaus wurde 
beim Mühlheimer Turnier eine weitere Real-
schulmannschaft Vierte. 
Für die Regierungspräsidiumsebene haben 
sich durch diese Erfolge sowohl die Jungen-
mannschaft als auch eine Mädchenmann-
schaft des Jahrgangs 2009-2011 qualifiziert. 

In dieser unruhigen Zeit, wo Kriege, An-
schläge, Konflikte zum Alltag geworden 

sind, möchten wir Ihnen ruhige und besinn-
liche Weihnachten und 

für das Neue Jahr 2024 Gesundheit, Freude 
und Zufriedenheit 

verbunden mit Gottes reichem Segen 
wünschen. 

  
Das Pastoralteam der SE Donau-Heuberg 
 
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten: 
Mittwoch, 20.12.2023 
18.00 Uhr  Rosenkranz für den Frieden in 

der Kirche St. Martinus 
  
Donnerstag, 21.12.2023 
Heute kein Schülergottesdienst 
>15.00 – 
17.00 Uhr   Beichtgelegenheit im Pfarr-

haus Mühlheim 
  
Freitag, 22.12.2023 
10.15 Uhr  Gottesdienst vor Weihnachten 

für alle Grundschüler in der Kir-
che St. Martinus 

  
Sonntag, 24.12.2023 
Heiligabend 
16.30 Uhr Krippenfeier mit Krippenspiel 
  Mini: Jonathan B., Moritz H., 

Mia W., Maja St. 
  Die Fridinger Kirchenband ge-

staltet diese Feier mit. 
  In den Gottesdiensten der 

Weihnachtszeit dürfen die Kin-
der ihre Spendenkässchen ab-
geben. 

22.00 Uhr  Christmette – Adveniat-Kollek-
te 

  Mini: Johannes, Dominik u. Myri-
am H., Johanna u. Emma K., Mat-
hilde K., Clara R., Christoph H. 

  
1. Lesung: 2. Samuel 7,1-5.8b-12.14a.16 
2. Lesung: Römer 16,25-27 
Evangelium: Lukas 1,26-38 

» Der Engel trat bei ihr ein und sagte: Sei 
gegrüßt, du Begnadete, der Herr ist mit dir. 
Sie erschrak über die Anrede und überlegte, 
was dieser Gruß zu bedeuten habe. Da sagte 
der Engel zu ihr: Fürchte dich nicht, Maria; 
denn du hast bei Gott Gnade gefunden. Sie-
he, du wirst schwanger werden und einen 
Sohn gebären. « 
  
Montag, 25.12.2023 
Weihnachten – Hochfest der Geburt des 
Herrn 
10.00 Uhr  Wortgottesdienst – Adveni-

at-Kollekte 
  Musikalische Gestaltung durch 

den Kirchenchor. 
  Mini: Hannah u. Clara A., Emma 

K., Clarissa Sch., Luca u. Anna V. 
> 18.00 Uhr    Feierliche Weihnachtsvesper 

für die gesamte SE in der Er-
löser Jesus Christus Kirche in 
Kolbingen mit Diakon Reiser 
und PR Jutta Krause. Musika-
lisch mitgestaltet vom Fridin-
ger Vocalensemble. 

VHS Außenstelle Fridingen 
Außenstellenleiterin: Karin Ost 
Telefon 0 74 63/ 78 07 
karinost@t-online.de 

Anmeldungen:
Im Bürgerbüro unter aloia@fridingen.de 
oder per Telefon 07463/837-14. Ebenfalls 
sind Anmeldungen direkt bei der VHS in 
Tuttlingen möglich, Tel. 07461/9691-0 oder 
www.vhs-tuttlingen.de

Smartphone/Tablet - intensiv 
Einstieg in die mobile Welt für Senioren 
In diesem Kurs wird in angemessenem Tem-
po die Bedienung des Smartphones/Tablets 
erklärt. Nützliche, altersgerechte Program-
me werden gezeigt und es wird erklärt, wie 
man das Gerät für Senioren einrichten kann. 
Es können Farbe, Schriftgröße und Kontras-
te so eingestellt werden, dass der Umgang 
erleichtert wird. 
FD50196S: Android-Plattform (Samsung, 
Sony, u.a.), langsames Tempo 
3 mal samstags, ab Sa, 13.01.24 
09:00-12:00 Uhr 
Seniorenzentrum Krone, Bahnhofstr. 6, An-
na-von-Höwen-Saal 
Leitung: Philipp Reiß, Mediendesigner 
Gebühr: 89,00 €, Mitglieder: 84,00 € 
Minigruppe 
Bitte das eigene Android-Smartphone/Tab-
let (siehe Infokasten Seite XX) mitbringen. 
  
 

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Martinus

Das Jesus Kind in der 
Krippe  
Das Kind in der Krippe, arg-
los und armselig streckst du 
deine Hände nach uns aus, 
um uns zärtlich zu umar-
men. 

Du Kind in den Windeln, dir legen wir ans 
Herz alle Verwundeten und Leidtragenden 

unserer Welt und Zeit. 
Du Kind in den Ängsten, dich bitten wir 

inständig um das 
Licht der Hoffnung und der Barmherzigkeit 
für die Ärmsten, Einsamen und Verlassenen. 
Du Kind in den Nöten, dir vertrauen wir die 

Tränen 
der Trauernden und die Freude der 

Glücklichen ebenso an wie den Einsatz der 
Hilfsbereiten. 

Du Kind in den Herzen, lenke unser Sinnen 
und Trachten, damit Friede werde auf 

Erden, schenke uns allen weltweit 
  

„pace, pane e bene“ in Fülle! 

Weihnachtsferi-
en 2023/2024 
Die Weihnachts-
ferien beginnen 
in diesem Jahr 
am Freitag, dem 
22. Dezember 
2023 um 11.15 
Uhr und enden 
am 05. Januar 
2024. 

  
Der Unterricht beginnt wieder am 

Montag, dem 08. Januar 2024 nach 
Stundenplan. 

  
Das Kollegium der Grund- und 

Gemeinschaftsschule Obere Donau 
Fridingen/Neuhausen wünscht allen 

Eltern und Schülern mit Familien sowie 
der gesamten Einwohnerschaft ein ge-
segnetes und friedvolles Weihnachts-

fest und ein gutes neues Jahr 2024. 
    

gez. Christian Traub, Schulleiter 
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1. Lesung: Jesaja 52,7-10 
2. Lesung: Hebräer 1,1-6 
Evangelium: Johannes 1,1-18 
» Im Anfang war das Wort und das Wort war 
bei Gott und das Wort war Gott. Dieses war 
im Anfang bei Gott. Alles ist durch das Wort 
geworden und ohne es wurde nichts, was 
geworden ist. In ihm war Leben und das Le-
ben war das Licht der Menschen. Und das 
Licht leuchtet in der Finsternis und die Fins-
ternis hat es nicht erfasst. « 
  
Dienstag, 26.12.2023 
Hl. St. Stephanus – 2. Weihnachtsfeiertag 
8.45 ! Uhr  Feierliches Hochamt 
  Mit Segnung des Johannis-

weins. 
  Musikalisch mitgestaltet von 

der Stadtkapelle. 
  Mini: Jonathan B., Paulina B., 

Anneli E., Simon F., Moritz H., 
Anna Sch., Lara u. Giulia W. 

  
Mittwoch, 27.12.2023 
18.00 Uhr  Rosenkranz für den Frieden in 

der Kirche St. Martinus 
  
Freitag, 29.12.2023 
> 16.00 Uhr  „Sternsingernachmittag“ im 

kath. Gemeindehaus 
  
Sonntag, 31.12.2023 
Silvester – Fest der Heiligen Familie 
10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kinder-

segnung und Jahresrückblick 
  Mini: Felix K., Max u. Leo T., Mia W. 
  
Montag, 01.01.2024 
Hochfest der Gottesmutter Maria, Neu-
jahr 
18.00 Uhr  Feierliche Eucharistiefeier – Af-

rika-Kollekte 
  Mini: Anneli E., Simon F., Johan-

nes H., Mathilde K., Felix M., Cla-
rissa Sch. 

  
Dienstag, 02.01.2024, Hl. Basilius der 
Große und Hl. Gregor von Nazianz 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr  Hl. Messe mit Aussendung der 

Sternsinger 
  Mini: Jula D., Julia u. Annika E., 

Maja St. 
  
Mittwoch, 03.01.2024, Heiligster Name 
Jesu 
18.00 Uhr  Rosenkranz für den Frieden in 

der Kirche St. Martinus 
  
Sonntag, 07.01.2024, Erscheinung des 
Herrn – Hochfest  
10.30 Uhr  Feierliches Hochamt – Ab-

schluss der Sternsingeraktion 
  Segnung von Brot, Salz, Weih-

rauch und Dreikönigswasser. 
  Musikalisch mitgestaltet vom 

Kirchenchor. 
  Mini: Julia u. Annika E., Moritz 

H., Mathilde K., Giulia K., Katha-
rina R., Maria Sch., Maja St. 

  
Dienstag, 09.01.2024 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Hl. Messe 
  Mini: Max u. Leo T., Luca u. Anna V. 

>19.30 Uhr  Öffentl. KGR-Sitzung im kath. 
Gemeindehaus 

  
Mittwoch, 10.01.2024 
18.00 Uhr  Rosenkranz für den Frieden in 

der Kirche St. Martinus 
  
Donnerstag, 11.01.2024 
8.00 Uhr  Schülerwortgottesdienst für 

die Schüler der Klassen 1-4 
 >ab 10.30 Uhr Krankenkommu-
nion 
  
Freitag, 12.01.2024 
>19.30 Uhr  Probe Grabgesang im Kath. Ge-

meindehaus 
  
Samstag, 13.01.2024, Hl. Hilarius 
9.00-
12.00 Uhr  „Bibelspiel“ für die EK Kinder 

aus Mühlheim, Stetten, Neu-
hausen in der Kirche in Stetten 

14.00-
17.00 Uhr   „Bibelspiel“ für die EK Kinder 

aus Fridingen, Kolbingen, 
Renquishausen 

in der Kirche in Renquishausen 
  
Sonntag, 14.01.2024, 2. Sonntag im Jah-
reskreis 
9.00 Uhr  Eucharistiefeier 
  Mini: Marissa L., Felix M., Josef 

Sch., Elisabeth W. 
11.30 Uhr  Taufe der Kinder 
  Anne Rosa Schwarz, Eltern: 

Marius und Franziska Schwarz, 
geb. Traub 

  Ida Maria Hipp, Eltern: Tobias 
und Justina Hipp, geb. Schnell 

>17.00 Uhr  Neujahrsempfang der Kirchen-
gemeinde St. Martinus im kath. 
Gemeindehaus 

 
Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Donnerstag, 21.12.2023 
Keine Messen in der SE 

Freitag, 22.12.2023 
17.00 Uhr Mühlheim - Beginn zum Tag der 
Ewigen Anbetung 
18.30 Uhr Mühlheim - Abschluss mit Eucha-
ristischem Segen 

Samstag, 23.12.2023 
17.00 Uhr Stetten - Beginn zum Tag der Ewi-
gen Anbetung 
18.30 Uhr Stetten – Vorabendmesse, Ab-
schluss mit Eucharistischem Segen 
18.30 Uhr Renquishausen - Vorabendmesse 

Sonntag, 24.12.2023 - Heiligabend 
9.00 Uhr Renquishausen – Tag der Ewigen 
Anbetung 
12.00 Uhr Renquishausen - Abschluss mit 
Eucharistischem Segen 
15.00 Uhr Mühlheim – Krippenfeier 
16.00 Uhr Kolbingen – Krippenfeier 
16.30 Uhr Renquishausen – Krippenfeier 
18.00 Uhr Neuhausen – Christmette 
18.30 Uhr Irndorf – Wortgottesdienst mit 
Krippenfeier 
22.00 Uhr Mühlheim - Christmette 

Montag, 25.12.2023 – Weihnachten 
8.45 Uhr Renquishausen - Hochamt 
8.45 Uhr Kolbingen – Hochamt 
10.30 Uhr Stetten – Hochamt 
10.30 Uhr Irndorf – Hochamt 
18.00 Uhr Kolbingen – Weihnachtsvesper für 
die gesamte SE mit dem Fridinger Vocalen-
semble 

Dienstag, 26.12.2023 – Hl. Stephanus 
8.45 Uhr Stetten - Hochamt 
10.00 Uhr Irndorf - Wortgottesdienst 
10.30 Uhr Mühlheim – Hochamt mit der 
Stadtkapelle 
10.30 Uhr Renquishausen – Hochamt zum 
Patrozinium, mit dem Kirchenchor 

Mittwoch, 27.12.2023 
10.00 Uhr Renquishausen – Aussendung der 
Sternsinger im Stephanusraum 

Donnerstag, 28.12. und Freitag, 
29.12.2023   Keine Messen in der SE 
Samstag, 30.12.2023 – Fest der Heiligen 
Familie 
18.00 Uhr Stetten – Mit Kindersegnung (für 
Mühlheim und Stetten) und Jahresrückblick. 
18.30 Uhr Renquishausen - Mit Kinderseg-
nung und Jahresrückblick. 

Sonntag, 31.12.2023 – Fest der Heiligen 
Familie – Silvester 
9.00 Uhr Irndorf - Mit Kindersegnung und 
Jahresrückblick. 
9.00 Uhr Neuhausen - Mit Kindersegnung 
und Jahresrückblick. 
10.30 Uhr Mühlheim - Mit Jahresrückblick. 
10.30 Uhr Kolbingen - Mit Kindersegnung 
und Jahresrückblick. 

Montag, 01.01.2024  –  Neujahr – Hoch-
fest der Gottesmutter Maria 
18.00 Uhr Renquishausen 

Dienstag, 02.01.2024 
18.30 Uhr Mühlheim – Mit Aussendung der 
Sternsinger aus Mühlheim und Stetten. 

Mittwoch, 03.01.2024 
18.30 Uhr Stetten – Mit Aussendung der 
Sternsinger. 
18.30 Uhr Irndorf – Mit Aussendung der 
Sternsinger. 

Donnerstag, 04.01.2024  
18.30 Uhr Kolbingen – Mit Aussendung der 
Sternsinger. 
18.30 Uhr Renquishausen 

Freitag, 05.01.2024 
18.30 Uhr Neuhausen 

Samstag, 06.01.2024 - Erscheinung des 
Herrn 
18.30 Uhr Irndorf – Mit Abschluss der Stern-
singeraktion. 
18.30 Uhr Neuhausen – Ökum. Gottesdienst 
mit Aussendung der Sternsinger.
 
Sonntag, 07.01.2024 - Erscheinung des 
Herrn 
9.00 Uhr Kolbingen – Mit Abschluss der 
Sternsingeraktion. 
9.00 Uhr Mühlheim 
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10.30 Uhr Renquishausen – Mit Abschluss 
der Sternsingeraktion. 

Dienstag, 09.01.2024 
18.30 Uhr Mühlheim 

Mittwoch, 10.01.2024 
18.30 Uhr Stetten 
18.30 Uhr Irndorf 

Donnerstag, 11.01.2024 
18.30 Uhr Kolbingen 
18.30 Uhr Renquishausen 

Freitag, 12.01.2024 
18.30 Uhr Kolbingen – Eucharistische Anbe-
tung 
Keine Abendmesse in Neuhausen

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 19.12.2023 bis Freitag, 
22.12.2023: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/354 
Mittwoch, 27.12.2023 bis Samstag, 
30.12.2023: 
Pastoralreferentin Jutta Krause, Fridingen, 
Tel. 07463/ 9918819 
Von Dienstag, 02.01.2024 bis Freitag, 
05.01.2024 
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, Tel. 
07463/1581 oder Handy 0170 569 1324 
Von Dienstag, 09.01.2024 bis Samstag, 
13.01.2024: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, Tel. 
07463/430 
  
In den Kirchen der 
S e e l s o r g e e i n h e i t 
befinden sich Reise-
koffer  mit kleinen Ad-
vents- und Weihnachts-
schätzen für Kinder. 
Vielleicht führt ein 
Spaziergang an der 
Kirche und der Weih-
nachtskrippe vorbei. 

Wir freuen uns, wenn die Schätze entdeckt 
werden. Eure Jutta Krause
Adveniat Weihnachtskollekte 2023 – 
Flucht trennt. Hilfe verbindet. 
So lautet das Moto der Jahresaktion des 
kirchlichen Hilfswerkes Adveniat für die 
Menschen in Lateinamerika. Einer von fünf 
geflüchteten Menschen weltweit kommt 
von dort. Verfolgung, Gewalt und Hunger 
zwingen Millionen Menschen in Latein-
amerika und der Karibik ihre Heimat und ihr 
Zuhause zu verlassen – in der Hoffnung auf 
ein würdiges Leben. Familien werden aus-
einander-gerissen. Viele Menschen verlie-
ren ihr Leben auf den gefährlichen Routen. 
Adveniat versorgt mit seinen Projektpartne-
rinnen und -partnern vor Ort die Flüchten-
den mit Lebensmitteln und Medikamenten, 
bietet Schutz in sicheren Unterkünften und 
ermöglicht zum Beispiel mit Ausbildungs-
projekten die Chance auf einen Neuanfang. 
Bitte unterstützen Sie diese Arbeit! 
Adveniat denkt sich dabei keine Projekte 
aus: Jedes einzelne ist eine Antwort auf die 

Anfrage einer Ordensschwester, eines Pries-
ters oder engagierter Menschen vor Ort. Sie 
wissen, wo die Not am größten ist. 
Adveniat steht seinen Projektpartnerinnen 
und -partnern jährlich in rund 1.500 Projek-
ten bei und schafft gemeinsam mit ihnen 
Wege aus der Not der Menschen für ein Le-
ben in Würde – und das bereits seit 1961.

Krippenfeier an Heiligabend 
Zur Krippenfeier mit Krippenspiel am Sonn-
tag, 24. Dezember 2023 - Heiligabend um 
16.30 Uhr in der Kirche St. Martinus laden 
wir alle Familien mit ihren Kindern herzlich 
ein. Wir freuen uns auf Euch! 
Über die Weihnachtsfeiertage dürfen die 
Kinder ihre Spendenkässchen abgeben. 
  
Das Friedenslicht, das aus Bethlehem auch 
in unsere Kirche kommt, darf gerne ab Sonn-
tag, 24.12.2023 mit nach Hause genommen 
werden. Kleine Weihnachtskerzen stehen 
dazu bereit.

Feierliche Weihnachtsvesper in Kolbingen 
Am Montag, 25. Dezember 2023 findet um 
18.00 Uhr in der Kirche Erlöser Jesus Christus 
in Kolbingen eine feierliche Weihnachtsves-
per für die gesamte Seelsorgeeinheit statt. 
Diakon Reiser und PR Jutta Krause werden 
diese Vesper halten und musikalisch wird sie 
vom Fridinger Vocalensemble mitgestaltet. 
Herzliche Einladung an alle Kirchengemein-
den der SE Donau-Heuberg.

Kindersegnung in der Weihnachtszeit  
Das Kind in der Krippe lädt uns ein, sich be-
sonders unseren Kindern zuzuwenden. Dies 
geschieht in der Kirche seit langer Zeit in der 
Form der Kindersegnung. Wir greifen diese 
Tradition auf und laden die Familien mit ih-
ren Kindern herzlich ein.  Vor der Krippe ver-
sammelt, wollen wir in den Gottesdiensten 
Gottes Segen für unsere Kinder erbitten. 

Am Samstag, 30.12.2023  
um 18.00 Uhr in Stetten (für Stetten und 
Mühlheim) 

um 18.30 Uhr in Renquishausen 
Am Sonntag, 31.12.2023 
um 9.00 Uhr in Irndorf 
um 9.00 Uhr in Neuhausen 
um 10.00 Uhr in Fridingen 
um 10.30 Uhr in Kolbingen

Die Sternsinger kommen - Rund um den 
Jahreswechsel ziehen die Sternsinger 
von Haus zu Haus 
Die Aktion Dreikönigssingen 2024 steht 
unter dem Motto „Gemeinsam für unsere 
Erde – in Amazonien und weltweit!“ 
Bei ihrem Besuch bitten unsere Sternsinger 
um Ihre Unterstützung für Kinderhilfspro-
jekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozea-
nien und Osteuropa. Die Sternsinger wün-
schen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr. 
Auf Wunsch schreiben sie nach altem Brauch 
den Segensspruch an die Tür: 

20*C+M+M+24 
Christus Mansionem Benedicat – Chris-

tus segne dieses Haus 
Die Sternsinger freuen sich auf einen Besuch 
bei Ihnen und danken Ihnen schon jetzt 
herzlich für die freundliche Aufnahme. 
  
Der Aussendungsgottesdienst  findet am 
Dienstag, 02. Januar 2024 um 18:30 Uhr 
statt. Abschluss der Sternsinger-Aktion ist 
am Sonntag, 07.01.2024 um 10:30 Uhr in ei-
nem feierlichen Gottesdienst. Wir bitten Sie, 
die Sternsinger freundlich zu empfangen 
und um eine Gabe für die Kinder dieser Welt. 
Der Sternsinger-Nachmittag findet statt am 
Freitag, 29.12.2023 um 16:00 Uhr im kath. 
Gemeindehaus.

Seniorennachmittag 
Beim Seniorennachmittags sind 293,70 € 
von den Teilnehmern gespendet worden. 
Dieser Betrag wurde zur Hälfte an die Wär-
mestube der Arbeiterwohlfahrt (Obdach-
losenhilfe) in Tuttlingen sowie an den Tutt-
linger Tafelladen weitergeleitet. Herzlichen 
Dank für Ihre Großzügigkeit. 

340 Jahre Kirchenchor St. Martinus in 
Fridingen 
Der Kirchenchor St. Martinus in Fridingen 
feierte dieses Jahr seinen 340igsten Ge-
burtstag seit seiner ersten urkundlichen 
Erwähnung, nachzulesen im ältesten er-
haltenen Rechnungsbuch der katholischen 
Kirchenpflege aus dem Jahr 1684. Hier gibt 
es einen Eintrag über Ausgaben für die Cho-
ralisten. Nun sind 340 Jahre kein rundes Ju-
biläum aber doch ein seltener Geburtstag. 
Diesen nahm Chorleiter Stefan Metzger 
zum Anlass, ein kleines festliches Konzert 

am zweiten Adventsonntag zur Aufführung 
zu bringen. Pfarrer Gerwin Klose ging bei 
der Begrüßung der Konzertbesucher kurz 
auf den Anlass des Abends ein und äußerte 
seine Freude darüber noch einen so großen 
Kirchenchor in der Gemeinde zu haben, was 
keineswegs selbstverständlich sei. 
Passend zum Alter des Chores wählte Chor-
leiter Stefan Metzger ein paar Glanzpunkte 
des Barocks zur Aufführung aus. Begleitet 
wurde der Chor vom Kammermusikensem-
ble Reichenau, zum Teil in erweiterter Be-
setzung. Zu Beginn erklang die Kantate „Sei 
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Lob und Ehr dem höchsten Gut“ von Johann 
Sebastian Bach. Gleich beim ersten Satz des 
Chors stellten die derzeit 34 Sängerinnen 
und Sänger ihre gute Form und ihren star-
ken Klangkörper unter Beweis. Der gut be-
setzte Kirchenraum war vom vierstimmigen 
Gesang und dem begleitenden Orchester 
voll erfüllt. Die solistischen Sätze der Kan-
tate meisterten im Bass Chorleiter Stefan 
Metzger, und im Sopran Brigitte Bayha 
ebenfalls souverän. 
In der zweiten Hälfte des Konzerts standen 
Auszüge aus Händels Messias auf dem Pro-
gramm, wobei natürlich das berühmte „Hal-
leluja“ nicht fehlen durfte, und den finalen 
Schlusspunkt setzte. Der Applaus bestätigte, 
dass sich die Mühen der Vorbereitung ge-
lohnt hatten, und als Zugabe stimmten Chor 
und Orchester noch das „Ehre und Preis sei 
Gott, dem Herren“ von Johann Sebastian 
Bach an. 
Ausklingen ließen die „Choralisten und Mu-
siker/innen den Abend bei einem gemüt-
lichen Zusammensein im Gasthaus Scharf 
Eck. 
Für die erhaltenen Spenden zur Deckung 
der Kosten bedanken wir uns alle herzlich 
bei den Konzertbesuchern.

Firmvorbereitung 2024 
Die Firmvorbereitung steht unter dem Leit-
wort: „Trotzdem. FIRMUNG“ 
- Trotzdem Gott?! Trotzdem Kirche?! Trotz-
dem Firmung?! 
In den nächsten Wochen werden die Anmel-
dungen zur Firmvorbereitung verteilt. Sie ist 
ein erster Schritt auf diesem Weg und noch 
nicht einmal die eigentliche Anmeldung zur 
Firmung, sondern die Anmeldung zur Vor-
bereitung. Oft heißt es: „Der Weg ist das Ziel.“ 
So ähnlich ist es auch bei der Firmung. Die 
Vorbereitung ist nicht nur der Weg zur Fir-
mung, sondern durch das gemeinschaftli-
che Gehen mit allen Firm-Bewerbern soll der 
Heilige Geist bereits spürbar werden. Die 
Vorbereitung gehört damit zum Empfang 
der Firmung dazu. 
Beginn der Firmvorbereitung ist am Frei-
tag, 19. Januar 2024 mit  „Eine Nacht 
der offenen Kirchen“ mit dem Thema Hl. 
Geist !!  in der 
Kirche St. Maria Magdalena in Mühlheim. 
Beginn 19.00 Uhr, Ende ca. 22.00 Uhr. 

Bitte kommt alle pünktlichum 19.00 Uhr, 
ihr müsst dann nicht unbedingt bis 22.00 
Uhr bleiben, aber wir hätten gerne einen ge-
meinsamen Start. 
Verschiedene musikalische Beiträge und 
Textimpulse laden zum Verweilen ein. Dazu 
wird der Kircheninnenraum in besonderer 
Weise beleuchtet. 
Wir hoffen, dass das eine schöne Einstim-
mung für die Firmvorbereitung wird und Kir-
che als das wahrgenommen werden kann, 
was sie sein möchte: 
Ein Ort, zum Kraft tanken, die Seele baumeln 
lassen und innere Ruhe finden.  

Bitte bringt die Anmeldung am 19. Ja-
nuar 2024 mit zur „Nacht der Offenen 
Kirche“ oder gebt sie gerne vorher schon 
beim zuständigen Pfarramt ab. 

Firmgottesdienste 
Herr Pfarrer Gerwin Klose wird das Sakra-
ment der Firmung am Samstag, 29. Juni 
2024 und am Sonntag, 30 Juni 2024 spen-
den. Genauer Ort und Uhrzeit werden noch 
bekannt gegeben.

Katholische Erwachsenenbildung, Kreis 
Tuttlingen 
Alle Kurse und Veranstaltungen finden Sie 
unter www.keb-tuttlingen.de, 
Tel: 07461/965980-20 
Email: info@keb-tuttlingen.de

„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop -  
die kirche“ Weihnachten 2023/2024 
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0 Schramberg 103.7 
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos: 
www.antenne1-neckarburg.de. Mit ermu-
tigenden Gedanken und aktuellen News 
begleiten Sie die Kirchen der Region durch 
den Tag: „Moment mal“, einen Moment zum 
Nachdenken und Auftanken, täglich gegen 
9.15 Uhr und 13.15 Uhr „Typisch himmlisch 
- Kirche am Sonntagmorgen“ mit interessan-
ten Gästen, News und frischer Musik, sonn- 
und feiertags von 8 - 10 Uhr 
24.12. „Der Heilige Abend naht mit Dekan 
Michael Schneider vom Ev. Kirchenbezirk 
Balingen“ 
25.12. „Weihnachten ist überall mit der Kran-
kenhausseelsorge des Klinikums Freuden-
stadt“
26.12. „Die Kunst und Botschaft der Weih-
nachtskrippen mit Krippenbaumeister Ger-
hard Schwaibold“
31.12. „Der Weihnachtsfestkreis von Silvester 
bis Lichtmess mit Professor Dr. Werner Me-
zger“
01.01. „Miteinander ins Neue Jahr mit Pfarrer 
Alexander Köhrer aus Rottweil“
06.01. „Aktion Dreikönigssingen 2024 mit 
Sternsingern aus Gosheim“ (Sendezeit 13-
15 Uhr)
07.01. „Die Allianzgebetswoche – Gott lädt 
ein Vision for Mission mit Pastor Martin 
Schrott“
14.01. „Bildung, die Sinn macht über die 
Erwachsenenbildung im Ev. Kirchenbezirk 
Tuttlingen“
Hans-Peter Mattes, Kirch. Rundfunkbeauf-
tragter

Katholisches Pfarramt St. Martinus, 
Kirchstr 10, 78567 Fridingen 
Das Pfarrbüro ist von Donnerstag, 21.12.2023 
bis Freitag, 29.12.2023 geschlossen. 
In der Woche von Montag, 08.01.2024 bis 
Freitag, 12.01.2024 ist das Pfarrbüro eben-
falls geschlossen. In dieser Zeit sind die Bü-
ros in Mühlheim und Kolbingen zu den übli-
chen Zeiten geöffnet. 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 
09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Tel. 07463/430 
Mail: stmartinus.fridingen@drs.de, 
simone.heni@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Freuet euch in dem Herrn allewege, und 
abermals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist 
nahe! (Philipper 4, 5b) 
  

 
WEIHNACHTEN  
Einer hat in der Nacht die Welt auf den Kopf 
gestellt. 
Unten wird oben, dunkel wird hell, 
Schattengestalten sind mittendrin, 
Könige knien vor einem Kind. 
Einer verschenkt sich selber an den 
anderen. 
Leuchtende Augen erhellen den Raum. 
Das Leben: ein Festmahl, 
an dem jeder sich satt essen kann. 
Himmel auf Erden, 
sagt einer und hebt lächelnd das Glas. 
nach TINA WILLMS 
  
Liebe Gemeindemitglieder, 
nun ist es bald so weit: Heilig Abend steht 
vor der Tür. Ich weiß nicht, wie es Ihnen 
gerade geht, ob Sie sich auf Weihnachten 
freuen oder diesem Fest eher mit Sorgen 
entgegengehen. Vielleicht sind es auch ge-
mischte Gefühle, so wie bei mir. Manch einer 
freut sich vielleicht auch, wenn die Festtage 
bald vorüber sind. Weihnachten hat für mich 
immer zwei Seiten: Auf der einen Seite freue 
ich mich darauf, aber ehrlicherweise muss 
ich auch sagen, dass ich nach diversen Ad-
ventsfeiern und Impulsen zu dieser Zeit 
im Jahr irgendwann ein Gefühl der „Leere“ 
habe. Ich bin zum einen übersättigt von der 
Vorweihnachtszeit, zum anderen fällt mir 
irgendwann als Pfarrerin auch nichts mehr 
Neues ein, was es noch zu Weihachten zu sa-
gen gibt. Da gibt es die einen Menschen, die 
die Weihnachtsgeschichte in und auswen-
dig kennen und die anderen, denen man 
100 Mal versucht, den Sinn von Weihnach-
ten nahezubringen, aber immer irgendwie 
vergeblich. Es gibt auch nicht wenige Men-
schen, die glauben, dass wir an Weihnach-
ten die Auferstehung Jesu feiern. Damit ist 
Jesus irgendwann im Advent gestorben und 
wir zünden deshalb so viele Kerzen an. Aus 
kirchenferner Sicht klingt das sogar irgend-
wo logisch. Und ich bin mir sicher, irgendje-
mand, der diesen Text liest, erzählt irgend-
einem anderen davon, dass die Pfarrerin 
behauptet hat, Jesus sei an Weihnachten 
auferstanden. Vom Gefühlszustand des Fes-
tes hergesehen ist das auch nicht so drama-
tisch. Denn sowohl die Geburt als auch die 
Auferstehung Jesu sind Freudenfeste. Wenn 
Sie eine gute (und kurze) Weihnachtspredigt 
hören wollen, empfehle ich Ihnen den Film 
„Obendrüber, da schneit es“. Für mich ist 
das ein Film, der einem das Weihnachtsge-
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fühl nahebringen kann, auch wenn einem 
vielleicht gerade nicht so danach ist. Hier 
finden wir, neben verschiedenen liebens-
werten Charakteren mit ganz individuellen 
Sorgen und Nöten, auch einen Pfarrer, der 
vollkommen theologisch-verkopft versucht, 
sich auf seine erste Heilig-Abend-Predigt 
vorzubereiten. Am Ende entscheidet er sich 
dafür, auf Schleiermacher zu verzichten und 
stattdessen den Christbaum ins Zentrum zu 
rücken. Jetzt könnte ich Ihnen den Inhalt 
dieser Weihnachtsbotschaft verraten, aber 
das tue ich nicht. Es lohnt sich, selbst mal 
in diesen Film reinzuschauen. Ansonsten 
lohnt es sich natürlich auch, an Weihnach-
ten in den Gottesdienst zu gehen und sich 
Gedanken darüber zu machen, warum die 
Krippe neben dem Weihnachtsbaum steht. 
Viel Spaß beim Nachdenken! 
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete und 
friedliche Weihnachtszeit und einen gesun-
den Rutsch ins neue Jahr 2024! 
Ihre Pfarrerin Nicole Kaisner

Regelmäßige Termine: 
Die regelmäßigen Termine pausieren in den 
Weihnachtferien!
Gottesdienste während der Weihnachts-
zeit und dem Jahreswechsel in unserer 
Gemeinde: 
Heilig Abend, Sonntag, 24. Dezember 
2023 
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel in Mühlheim (Pfrin. N. Kaisner) 
18.00 Uhr Festgottesdienst in Fridingen (Pf-
rin. N. Kaisner) 
  
1.Weihnachtsfeiertag, Montag, 25. De-
zember 2023 
Herzliche Einladung in die ev. Gervasiuskir-
che nach Neuhausen! 
9.30 Uhr Festgottesdienst mit dem ökume-
nischen Singkreis 
  
2.Weihnachtsfeiertag, Dienstag, 26. De-
zember 2023 
10.30 Uhr Meditativer Gottesdienst in Fridin-
gen (Pfrin. N. Kaisner) 
  
Altjahresabend, Sonntag, 31. Dezember 
2023 
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Fridingen (Pfrin. N. Kaisner) 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Mühlheim (Pfrin. N. Kaisner) 
  
Neujahrstag, Montag, 01. Januar 2023 
-Einladung nach Tuttlingen- 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche 
(Pfrin. F. Winter) 
  
Samstag, 06. Januar 2024 
18.00 Uhr Ökum. Gottesdienst mit Empfang 
der Sternsinger in St. Michael 
in Neuhausen (Pfr. Joseph / Pfrin. Kaisner) 
  
Sonntag, 07. Januar 2024 
10.30 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Pfr. M. 
Figel)

Kirchengemeinderatssitzung Mühlheim 
Der Kirchengemeinderat trifft sich zur ers-
ten Sitzung im neuen Jahr am Mittwoch, 10. 

Januar 2024 um 19.30 Uhr im Ev. Gemein-
dezentrum Mühlheim. Alle interessierten 
Gemeindeglieder können gerne daran teil-
nehmen.

Ski-& Snowboardausfahrt am Samstag, 
27. Januar 2024 
Mit dem Evang. Jugendwerk Bezirk 
Tuttlingen in das das Familienskige-
biet auf den Sonnenkopf am Arlberg. 
Dank der günstigen Lage zählt das Natur-
schnee-Skieldorado am Sonnenkopf zu 
einem der überhaupt schneesichersten Ski-
gebiete. Bis weit ins Frühjahr hinein, gibt es 
beste Schnee- und Pistenverhältnisse. Teil-
nehmen können Erwachsene sowie Jugend-
liche ab 16 Jahren mit schriftlicher Zustim-
mung eines Erziehungsberechtigten. Kinder 
dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen 
reisen. 
Weitere Infos gibt es im Evang. Bezirksju-
gendwerk Tuttlingen unter Tel. 07424 5227. 
Online Anmeldung unter 
www.www.ejw-bezirktut.de. 
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel.: 017631759692 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Mittwoch von 8 – 11 Uhr 
Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
Evang. Kirchenpflege 
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de 

   

Vereine und
Organisationen

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Fridingen

Danke für das besondere Weihnachtsge-
schenk  
Zahlreiche namentlich unbekannte Men-
schen bedanken sich für dieses besondere 
Weihnachtsgeschenk. Bedanken sich bei al-
len 125 Spendenwilligen, die am 15. Dezem-
ber in Fridingen zur Blutspende erschienen 
sind und diesen Menschen Blut geschenkt 
haben. Blut für Menschen, die dringend auf 
dieses Blut angewiesen sind. Nicht nur zu 
Weihnachten.  

Gerne dürfen all diese Blutspender zu den 
nächsten Blutspendenaktionen erneut er-
scheinen, um auch weiterhin ihr Blut zu 
„verschenken“. Auch die 13 Erstspender 
sind gerne wieder gesehen. Ebenso all die 
Blutspender, die dieses Mal nicht dabei sein 
konnten, oder die schon längere Zeit nicht 
mehr beim Blutspenden waren. Und auch 
neue Erstspender sind jederzeit herzlich 
willkommen.  
Mit nur etwas Aufwand können Sie Gutes 
bewirken in der Welt und für Ihre Mitmen-
schen.  

Ihr DRK Ortsverein Fridingen  

Freiwillige Feuerwehr 
Fridingen

Jugendfeuerwehr 
Unsere Jugendfeuerwehr war vergangenen 
Montag zu Besuch im Polizeirevier Tuttlin-
gen. Herr Matthias Preiss führte durch das 
Gebäude und erläuterte die Arbeit der Poli-
zei sowie die Ausrüstungsgegenstände, die 
ein Polizei-Beamter bei sich trägt. Besonde-
res eindrucksvoll waren der Einblick in eine 
„Zelle“ sowie die umfangreiche Ausstattung 
eines Streifenwagens und die persönliche 
Schutzausrüstung eines Polizisten.  
Vielen Dank nochmals für diese spannende 
Exkursion und die gute Zusammenarbeit im 
Dienst. 

  

An Weihnachten einfach mal all jenen 
Danke sagen, die uns begleitet und 
unterstützt haben, ist ein besonderes 
Weihnachtsgeschenk 

  
Eine besinnliche Weihnacht, 

ein zufriedenes Nachdenken über 
Vergangenes, 

ein wenig Glaube an 
das Morgen und 

Hoffnung für  
das Neue Jahr 2024 wünschen wir 

von ganzem  Herzen 
 allen Sänger/innen des Projektchors, 

Mitgliedern und Freunden des GV, 
Gesundheit, Freundschaft, 

Frieden, Liebe und Harmonie. 
 
Hallo liebe Kinder und Eltern des Kin-
derchors, 
wir wünschen euch allen einen guten Start 
in ein gesundes Neues Jahr 2024. 

Die erste Singstunde im neuen Jahr starten 
wir am Donnerstag, 11.01.2024 in der Ein-
gangshalle der Grundschule am Vogelsang. 

Wir wollen von 18 - 19 Uhr in die Tierwelt 
eintauchen und unter dem Motto „Tierisch 
gut“ Lieder singen die wir richtig gut finden, 
und freuen uns auf alle „alten“ und auch 
neue Sänger / innen!
 
Eure 

Daniela Bucher und das Vorstandsteam des 
Gesangvereins Fridingen 


